
Wenn du alle 
mini.musik - Heftchen 
gesammelt hast,
kannst du sie lochen 
und mit einer Schnur
zusammenbinden!

Musikstücke

• A. Vivaldi, F-Dur Konzert RV 99, 1. Satz

• G. P. Telemann, Ouvertüre für Streicher und Basso Continuo B-Dur TWV 55:B5

• G. P. Telemann, aus Wassermusik TWV 55:C3, Der stürmende Aeolus

• J. S. Bach, aus Triosonate BWV 1038 G-Dur für Flöte, Violine, Cembalo, 3 Satz

• J. S. Bach, Inventio I, C-Dur BWV 772

• A. Vivaldi, F-Dur Konzert RV 99, 2. Satz

• A. Vivaldi, F- Dur Konzert RV 99, 3. Satz

• G. P. Telemann, Trio für Flöte, Oboe, Harpsichord e-moll TWV 42:e2 

• G. P. Telemann, aus Don Quixote Suite, Le Couché de Quixote

• J. S. Bach, Menuet I aus Französische Suite h-moll BWV 814

• J. F. Rebel, Les Elements, Tambourin I + II

• J. B. Lully, Fanfare pour le Carrousel Royal

• J. S. Bach, aus Johannespassion BWV 245, Zerfliesse mein Herze

• G. F. Händel, aus Wassermusik Suite Nr. 2 D-Dur, Alla hornpipe

• A. Vivaldi g-moll Konzert RV 107, Folia

Dorothea Seel - Traversflöte

Saskia Fikentscher - Barockoboe

Katrin Lazar - Barockfagott

Elisabeth Wiesbauer - Barockvioline

Ella Sevskaya - Cembalo

Konzept: Anastasia Reiber und Uta Sailer

Gestaltung und  Illustration: Irina Pasdarca

Besuchen Sie uns auf unserer Website
www.mini-musik.de 
Melden Sie sich für unseren Newsletter-
Service an und werden Sie unser Fan 
auf Facebook! Zwei Abenteurer auf Zeitreise



Welche Komponisten haben in der Barockzeit gelebt? Kreuze die drei richtigen an:

Wer war 
Ludwig der XIV ? 

Kreuze das richtige an:

Welcher Tanz gehort zur Barockzeit?

Kreuze den richtigen an:

Ein Lehrer

Ein Arzt

Ein König

Samba

Tango

Menuett

Aufgabe: Das Wort „Ball“ ist ein sogenanntes „Teekesselchen“ , also ein Wort,
das gleichzeitig zwei verschiedene Bedeutungen hat. „Ball“ sagt man zu einem
Fest, bei dem getanzt wird, aber auch zu dem Ball, mit dem man spielt. 
Findest du noch ein „Teekesselchen“ aus der Barockzeit, also ein Wort, das
zwei verschiedene Bedeutungen gleichzeitig hat? Hilfe findest du, wenn du dir
genau die Bilder anschaust in diesem Heft. Zwei „Teekesselchen“ haben wir
noch versteckt.

. .

Sonntag! Leni und Lucki müssen wieder mal einen laaangweiligen Ausflug
mit ihren Eltern machen: Schlossbesichtigung! Zum Einschlafen... Die beiden
haben überhaupt keine Lust. Doch im Schloss angekommen, ändert sich ihre
Stimmung schlagartig. Eine uralte Uhr beamt Leni und Lucki in eine längst
vergangene Zeit. Aus dem faden Pflichtbesuch wird jetzt ein super spannen-
des Abenteuer. Die erlebnishungrigen Geschwister treffen Johann Sebastian
Bach im Badezimmer, Georg Friedrich Händel auf feuchter Floßfahrt, Jean
Baptiste Lully beim Tauben schießen und Antonio Vivaldi in einer veneziani-
schen Gondel schaukelnd. Ganz nebenbei entdecken sie, dass diese alten
Kerle richtig coole Musik machen: Barock rockt! Was für ein Sonntag!

Was ist Barock ?
Barock kommt aus dem lateinischen 
„barocco“ und bedeutet so viel wie 
„unregelmäßig“ und „schief“. 
Ist Barockmusik also schiefe Musik? 
Nein, natürlich nicht. Der Name besagt 
nur, dass die Menschen im Barock gerne
viele Schnörkel machten. Das sieht man 
an den prächtigen Kirchen, die damals 
gebaut wurden oder an den prunkvollen
Schlössern. Und man hört es in der Musik
mit ihren kunstvollen Verzierungen. 
Der Ton wird umspielt, er darf hüpfen und
heulen, tanzen und trösten, wüten und 
wohl tun. Barock ist eine Welt voller großer
Gefühle: Mal wunderschön verträumt, 
mal so wild, dass man fast vom Stuhl fällt.
Deswegen ist BaRock ein bisschen wie 
Rockmusik.

Hier kannst du dich selbst als 
Königin/König zeichnen - viel Spaß!

Auflösung Rätsel:

Welche Komponisten haben in der
Barockzeit gelebt? 
1. Antonio Vivaldi
3. Georg Friedrich Händel
4. Johann Sebastian Bach

Welcher Tanz gehört zur Barockzeit? 
3. Menuett

Wer war Ludwig der XIV? 
3. Ein König

Auflösung Aufgabe:
Die Teekesellchen sind: Schloss und Tafel
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A. Vivaldi1 W. A. Mozart2 G. F. Händel3 J. S. Bach4 L. v. Beethoven5
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Archiv für Kunstgeschichte

Schloß Versailles, Appartement des Königs

„Schloß Nymphenburg“ von Beletto. Residenzmuseum München 

„Spring“ von Johan Georg Platzet. Victoria und Albert Museum/Chris Barker


